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Nationales Vorwort

Diese Europäische Norm wurde von der Arbeitsgruppe 3 �Spezielle Nutzeranforderungen� (Sekretariat:
Schweden) des Technischen Komitees CEN/TC 175 �Rund- und Schnittholz� (Sekretariat: Frankreich)
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Der zuständige Arbeitsausschuss im DIN ist der NHM AA 1.14 �Spiegelausschuss CEN/TC 175 und
ISO/TC 218�.

Änderungen

Gegenüber DIN 280-2:1990-04 wurden folgende nderungen vorgenommen:

 EN 13488:2002 wurde übernommen.

Frühere Ausgaben

DIN 280-2: 1962-08, 1970-12, 1990-04
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Vorwort

Dieses Dokument (EN 13488:2002) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 175 �Rund- und Schnittholz� erar-
beitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird.

In dieser Europäischen Norm sind die Anhänge A und B informativ. Der Anhang C ist normativ.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung eines
identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2003, und etwaige entgegenstehende nationale Normen
müssen bis Juni 2003 zurückgezogen werden.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder
gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden,
Schweiz, Spanien, die Tschechische Republik und das Vereinigte Königreich.

Einleitung

Diese Norm gehört zu einer Reihe von Normen über Holzfußböden sowie Wand- und Deckenbekleidungen aus
Holz.

Diese Norm legt die Merkmale von Mosaikparkett fest. Sie beruht auf gegenwärtig in der Industrie gültigen Normen
zu Maßen und Merkmalen sowie auf Funktionen, die durch Prüfung nachgewiesen wurden.

Über Mosaikparkett liegen bereits fundierte Kenntnisse vor; die Werte für die Produktmerkmale sind durch langjäh-
rige Anwendung und Erfahrung bestätigt. Prüfergebnisse werden daher nicht benötigt. Bei neuen Produkten müs-
sen die technischen Daten durch Prüfung nachgewiesen werden.

Das Erscheinungsbild des Parkettbodens wird im Wesentlichen durch die Holzart, die Sortierung und das Verlege-
muster beeinflusst.
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1 Anwendungsbereich

Diese Europäische Norm legt die Erscheinungsklassen, Maße und andere Merkmale von Massivholz-Mosaik-
parkettlamellen, Mosaikwürfeln, Mosaikparkett-Verlegeeinheiten und Mosaikparketttafeln mit und ohne Oberflä-
chenbehandlung für die Verwendung als Fußbodenbelag in Innenräumen fest.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publika-
tionen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen dieser
Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind.
Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich Ände-
rungen).

EN 844-1:1995, Rund- und Schnittholz � Terminologie � Teil ": Gemeinsame allgemeine Begriffe über Rundholz
und Schnittholz.

EN 844-3:1995, Rund- und Schnittholz � Terminologie � Teil 3: Allgemeine Begriffe über Rundholz.

EN 844-4:1997, Rund- und Schnittholz � Terminologie � Teil 4: Begriffe zum Feuchtegehalt.

EN 844-6:1997, Rund- und Schnittholz � Terminologie � Teil 6: Begriffe zu Maßen von Schnittholz.

EN 844-7:1997, Rund- und Schnittholz � Terminologie � Teil 7: Begriffe zum anatomischen Aufbau von Holz.

EN 844-9:1997, Rund- und Schnittholz � Terminologie � Teil 9: Begriffe zu Merkmalen von Schnittholz.

EN 844-10:1998, Rund- und Schnittholz � Terminologie � Teil "0: Begriffe zu Verfärbung und Pilzbefall.

EN 844-11:1998, Rund- und Schnittholz � Terminologie � Teil "": Begriffe zum Insektenbefall.

EN 844-12:2000, Rund- und Schnittholz � Terminologie � Teil "2: Zusätzliche Begriffe und allgemeiner Index.

EN 1310:1997, Rund- und Schnittholz � Verfahren zur Messung der Merkmale.

EN 1311, Rund- und Schnittholz � Verfahren zur Messung von Schädlingsbefall.

EN 1534, Parkett und andere Holzfußböden � Bestimmung des Eindruckwiderstandes (Brinell) � Prüfmethode.

EN 13183-1, Feuchtegehalt eines Stückes Schnittholz � Teil ": Bestimmung durch Darrverfahren.

EN 13183-2, Feuchtegehalt eines Stückes Schnittholz � Teil 2: Schätzung durch elektrisches Verfahren.

EN 13647, Holzfußböden und Wand- und Deckenbekleidungen aus Holz � Bestimmung geometrischer Eigen-
schaften.

EN 13756:2002, Holzfußböden � Terminologie.

3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die in EN 844-1:1995, EN 844-3:1995, EN 844-4:1997,
EN 844-6:1997, EN 844-7:1997, EN 844-9:1997, EN 844-10:1998, EN 844-11:1998, EN 844-12:2000 und
EN 13756:2002 angegebenen und die folgenden Begriffe.

3.1
Mosaikparkettlamelle
Element aus Massivholz, roh, mit kleinen Abmessungen und rechteckiger Form, mit flachen Schmalseiten
[EN 13756:2002]
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3.2
Mosaikwürfel
Kante an Kante zusammengefügte Parkettlamellen gleicher Abmessung, die ein Quadrat bilden

ANMERKUNG Die Abmessung des Quadrates entspricht der Länge der Parkettlamellen.

3.3
Mosaikparkett-Verlegeeinheit
vorgefertigte Verlegeeinheit, die durch eine bestimmte Anordnung der Mosaikparkettlamellen ein wiederholbares
Muster ergibt, z. B. Würfel oder andere Muster

3.4
Mosaikparketttafel
vorgefertigte Verlegeeinheit, die aus Mosaikwürfeln gleicher Abmessung Kante an Kante schachbrettartig zusam-
mengefügt ist

4 Produktanforderungen

4.1 Holzarten und Muster

Die Holzart muss festgelegt werden.

Eine Liste der für Mosaikparkett nach dieser Norm meistverwendeten Holzarten ist in Anhang A angegeben.

Falls nicht anders vereinbart, müssen Mosaikparketttafeln aus Mosaikwürfeln entsprechend Bild 1 zusammenge-
fügt werden. Andere Muster sind in Anhang B dargestellt.

Bild 1 � Mosaikparketttafel mit Mosaikwürfeln

4.2 Erscheinungsbild

4.2.1 Allgemeine Regeln

Die Tabellen 1 bis 3 enthalten die Sortierregeln in Bezug auf das Erscheinungsbild der Oberseite und der nicht
sichtbaren Teile (Rückseite und Schmalseiten) von Mosaikparkettlamellen für die meistverwendeten Holzarten, wie
sie in dieser Norm definiert sind.

Merkmale müssen nach EN 1310 gemessen werden (Äste müssen nach dem in 4.1 von EN 1310:1997 angegebe-
nen allgemeinen Verfahren beurteilt werden). Schädlingsbefall wird nach EN 1311 gemessen.
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